
Klartext – So sieht die Praxis in der Kita wirklich aus 
 

Mir fehlen die Worte 
 
Sehr geehrter Herr Söder, 
 
es ist Sonntag Abend und mir bleibt nichts anderes übrig, als Ihnen zu schreiben. Anders kann 
ich dem Ganzen nicht mehr mit einem guten Gewissen entgegentreten. 
 
Sie reden seit so langer Zeit wie wichtig es ist die Menschen zu schützen, die Schutz bedürfen. 
Ich möchte Sie nun auch dran erinnern, dass diesen Schutz doch auch und vor allem die Kinder 
verdient haben. Ich arbeite nun seit 20 Jahren mit Kindern und verstehe so einiges nicht, aber 
die derzeitigen Regelungen lösen bei mir blankes Unverständnis aus. Wie kann es denn sein, 
dass geimpfte Erzieher, die aufgrund eines Kontaktes zu einem Corona-Positiven Angehörigen 
im gleichen Hausstand, die als klare Kontaktperson gelten, ohne weitere Auflagen wieder zu 
ungeimpften Personen dürfen. 
 
Auch wenn Kinder diesen Virus vielleicht nicht mit einem schweren Verkauf bekommen, gibt 
es andere Krankheiten und Viren, die die Kinder bekommen können, man siehe den RS-Virus, 
als Beispiel. Das Immunsystem von vielen vielen Kindern ist durch die starke Isolation der letz-
ten Zeit so weit heruntergefahren, dass der Körper sehr zu kämpfen hat. Das verbessert die 
Situation doch keines Wegs. 
 
Ein weiterer Punkt, so vermitteln Sie jedem Menschen, dass eine Impfung ein Freihfahrts-
schein ist und wir wissen ja nun, dass dies nicht der Fall sein sollte. Ich erfahre von immer 
mehr Fachkräften, die neben einem ganz unguten Gefühl nun weiter in die Einrichtung müs-
sen, die Reglung nicht verstehen. 
 
Eine erweiterte Quarantänereglung in Bereichen wo eine Ansteckung erhöht ist, wie in der 
Kinder und Jugendarbeit, sowie in der Behinderten und Altenhilfe wäre mehr als wünschens-
wert. Gerade in der Arbeit mit Kindern erleben wir seit einiger Zeit wieder vermehrt Eltern, 
die wieder normal arbeiten und Oma und Opa einspringen. Ein Personenkreis, den wir doch 
alle schützen wollen, da wir nun wissen die Impfung reicht nicht voll aus. 
 
Herr Söder, ich kann und möchte nicht eine von den Personen sein, die schimpft und nichts 
anspricht. Ich möchte die sein, die sie von Herzen darum bitten hier etwas zu tun!! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ein Mitglied des Verbandes Kita-Fachkräfte Bayern 


